
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 9 (1901)

Heft: 24

Artikel: Die Verunglückungen mit tötlichem Ausgange in der Schweiz während
des Jahres 1899

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-972817

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-972817
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 203 —

Der Sanitätsdienst im spanisch amerikanischen Kriege hat manche gute Lehre gezeitigt.
Vor allem bemerkenswert ist die Beobachtung, wie vieles gethan werden kann gegen die Aus-
breitung verheerender Seuchen im Kriege, und darin haben die Amerikaner Großes geleistet.
Auch ihre Vorsorge für die erste Hülfe bei Verwundungen durch Abgabe von Verbandpäckchen
bat dort, wo dieselben zur Verwendung kamen, Gutes zur Folge gehabt; heilten doch die
Wunden der Amerikaner viel besser als die der Spanier. Mangelhaft war der Sanitätsdienst
nur dort, wo er im Frieden zu wenig vorbereitet war. Deshalb ergibt sich, um mit den

Worten des Autors zu sprechen, für alle Armeen als wichtigste Lehre aus dem amerikanischen
Kriege: Gründliche und allseitige Vorbereitung im Frieden für den Krieg.

Die Verunglückungen mit tätlichem Ausgange in der Schweiz

während des Jahres 1899.
^evickvuts nwrtol« vu 8à8v pvuàut l'nuuêo 1809.
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il. Unfall durch Ertrinken. — par <,ai»a»vr,i<»ii.
Wie aus der nachstehenden Zusammenstellung hervorgeht, macht die Zahl der Unfälle

durch Ertrinken (ohne weitere Angaben) 56 "/» der Gesamtzahl dieser Unfallskategorie aus.
Es wäre sehr wünschenswert, für alle diese Unfälle die näheren Verumständungen zu kennen,
welche den Sterbefall herbeiführten. Die hohe Zahl der ertrunkenen Kinder unter fünf Jahren
weist schon von selber auf die Wichtigkeil hin. welche der Aufsicht und Vorsicht seitens der
Eltern zuzuschreiben ist. Eine vorbeugende Maßnahme bestände in gesetzlichen Vorschriften
über bessere Instandhaltung und Eindecknng der Wassersammler, Jauchekasten, Abtrittgrubcn :c.,
wodurch eine Verminderung der Unglücksfälle bei kleinen Kindern herbeigeführt würde. —
Auch die Zahl der beim Baden ertrunkenen Personen ist eine verhältnismäßig große, indem
sie 16 °/o aller Unfälle durch Ertrinken umfaßt. Es wäre nützlich zu wissen, ob die Opfer
dieser Unfälle des Schwimmcns kundig waren oder nicht, worüber die Sterbckarte keine Aus-
knnft erteilt. Die Häufigkeit dieser Unfälle ist immerhin ein dringendes Argument für den

Schwimmunterricht in den Schulen, welcher für alle Schulkinder in den in der Nähe
eines Sees oder Flusses befindlichen Ortschaften obligatorisch gemacht werden sollte, sowie auch

für die Erstellung von Schwimmbassins in Ortschaften, welche in dieser Beziehung we-
niger günstig gelegen sind.
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Aus den Unreinen.
Bernisches Rotes Kreuz. Der ncugewählte ber nische Kantonal vorstand hat sich folgender-

maßen konstituiert: Präsident: Hr. Oberst t. G. Alb. v. Tscharncr; Kassier: Frau Nationalrat Brunner-
Stcttler; Sekretär (zugleich Vizepräsident): Dr. W. Sahli.

Am 27. Oktober begann der Militärsanitätsverein Viel unter Anziehung von Samaritern von Viel
und Bözingcn die Einrichtung von zwei Güterwagen für je acht liegend zu Transportierende. Da das be-

zügliche Material nicht nur fur den Tag selbst genügen, sondern bleibenden Wert haben mußte, war zum
vorncherein mehr als eine Übung zur Fertigstellung aller 16 Lager vorgesehen. Hr. Oberst Dr. Moll be-

ehrte uns mit „seiner Gegenwart rind sprach sich zustimmend über die neue Einrichtungsart aus, welche, der

Idee unseres Übungsleiters, Hrn. San.-Wachtmcistcr Marthalcr, entsprungen, ein freieres Ein- und Aus-
hängen der Bahren in den oberen Lagern ermöglicht, als eS bei den bisherigen Noteinrichtungen der Fall
war. L. 8.
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